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Unser Seelsorgeraum braucht Ziele

Am 22. April 2022 trafen wir uns zur
Klausur beim Gasthof Schnabl im Erb. 26
Christinnen und Christen von 15 bis 75
Jahren aus allen sieben Pfarren unseres
Seelsorgeraums arbeiteten gemeinsam mit
unserem Moderator Heinrich Brand-

stetter.

Es wurden Bilder gemalt, in denen wir die
Chancen und Sichtweisen der Kirche in

unserer Region darstellten.

Zum Schluss gab es einen Austausch
darüber, welche gemeinsame Aktivitäten
wir in den nächsten Jahren starten wollen.
Die Steuerungsgruppe wird vor allem
auch mit diesen Vorschlägen im nächsten
Monat einen Pastoralplan für den
Seelsorgeraum Stiftische Pfarren

Eisenwurzen erstellen.

Von GOTT reden – das ist der erste
Auftrag der Kirche

Papst Johannes Paul II. war ein Diener des
Wortes Gottes. Mit all seinen Kräften
versuchte er den Menschen zu helfen, das
Reich Gottes zu erlangen. Darin besteht
das Ziel unseres Lebens, dass wir das
ewige Glück, die immerwährende Freude
erlangen. Das ist die Hauptaufgabe der
Kirche, den Menschen diesen Schatz
anzubieten, der uns mit der Frohen

Botschaft geschenkt ist.

Schon vor über 40 Jahren in Puebla hat
Papst Johannes Paul II. trotz des Wissens
um die sozialen, politischen und
menschlichen Probleme des latein-
amerikanischen Kontinents gesagt, dass
„die erste Aufgabe der Kirche und des
Glaubens die unverfälschte, unverkürzte
Botschaft von Jesus Christus ist: die
Botschaft vom ewigen Wort Gottes, das
Mensch geworden ist.“ Als zweites nennt
er „das Bekenntnis zur Kirche“ und als
drittes „die Lehre vom Menschen als Bild

Gottes“.

Auch heute besteht die erste Aufgabe der
Kirche darin, von Christus als unserem
Retter und Erlöser zu sprechen. Denn
wäre Jesus nicht in diese Welt gekommen,
um uns zu retten und zu erlösen, hätte
unsere Zukunft ein Ablaufdatum. Dann
wäre mit dem Tod wirklich alles zu Ende.
Dann wäre es gleichgültig, wie wir leben,
und unser Leben wäre sinnlos.
In unseren Tagen ist es wichtig, für den
Klimawandel einzutreten. Doch selbst
wenn wir im Kampf gegen den

K l i m a w a n d e l
erfolgreich sind –
wir sind für den
Himmel geschaffen,
dort liegt unsere
e n d - g ü l t i g e
Bestimmung! In
Wahrheit wird auch
die not-wendige
t i e f - g r e i f e n d e
Änderung im
Klimabewusst-sein

Gebet für die
Katholische Kirche
in der Steiermark

Gott, Ursprung
und Quell allen
Lebens, wir
danken dir für
dein Wort,

das Leben schafft,
ermutigt und

aufrichtet. Öffne
unsere Ohren,

um uns immer neu
von dir

ansprechen zu
lassen.

Herr Jesus
Christus,

du rufst uns in
deine Nachfolge –
zu einem Leben in
Fülle. Wir danken

dir für die
Menschen,

die uns das Leben
nach deinem
Vorbild gelehrt
haben. Öffne
unseren Mund,
um von deiner
Botschaft zu
erzählen.

Heiliger Geist,
deine Gegenwart
erfüllt die ganze
Schöpfung.

Wir danken dir,
dass du die Kirche
in der Steiermark
herausrufst, sie

belebst und immer
wieder erneuerst.
Öffne unsere
Herzen und

entzünde in uns
und durch uns
das Feuer deiner

Liebe.
Amen.
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nur geschehen, wenn der Mensch in
seiner Gesinnung umdenkt und umkehrt.
Wenn er die Worte Jesu „Kehrt um!“ in
seinem Leben zu verwirklichen und
einfacher zu leben beginnt. Das geht
aber über die „Klimasünden“ hinaus,
denn die eigentliche Sünde besteht in der
Verneinung und Verweigerung
gegenüber Gott. Wenn der Mensch
beginnt mit Gott zu leben, hört er auf, als
Egoist zu leben. Dann wird auf dieser
Erde vieles anders werden. Zugleich wird
der Mensch für den neuen Himmel und
die neue Erde bereit. Deshalb brauchen
wir zuerst Christus, damit ER unsere
Herzen wandelt. Das zu verkünden ist
vorrangige Aufgabe der Kirche.
Die große Versuchung besteht heute
darin, alles ohne Gott machen zu
wollen. Doch die Kirche darf niemals
einen „Humanismus“, der den
Menschen retten will, um den
scheinbaren Preis, dass Gott dabei
ausgelassen wird, verkünden. Denn der
Mensch wird erst zum Menschen, wenn
er sich von Gott helfen und erlösen lässt.
Wenn er auf SEIN Wort hört und IHM
vertraut, kann Gott ihm die Fülle des
Lebens, das Ewige Leben, schenken. Auf
diese ewige Herrlichkeit verzichten zu
müssen, wäre für den Menschen das
Schlimmste, was ihm passieren könnte.
Deshalb müssen wir mit großem Eifer
mithelfen, dass viele Menschen die
Herrlichkeit des Himmels, die uns
verheißen ist, wieder neu entdecken und

daraufhin leben.

Dieser große Auftrag bedeutet für die
Kirche, an der Verwirklichung des
Reiches Gottes zu arbeiten. An uns
Christen soll deutlich werden, was das
Reich Gottes ist, sodass auch diejenigen,
die anderes denken, von der Liebe
Gottes berührt werden.
Papst Johannes Paul II. sprach weiters
von dem Drama, dass der Mensch heute
„um die Dimension des Transzendenten,
um eine ganze Dimension seines Seins
amputiert wird, und er sagt, dass diese
Amputation des Menschen um das Ewige

die schlimmste Minderung ist, der das
menschliche Sein ausgesetzt werden

kann.

Früher wurde öfters das „Große
Glaubensbekenntnis“ gebetet, in dem es
heißt: „Wir glauben an den einen Gott,
den Vater, den Allmächtigen, der alles
geschaffen hat, Himmel und Erde, die
sichtbare und die unsichtbare Welt.“ Es
gibt nicht nur die sichtbare Welt hier auf
Erden, die wir sehen, sondern es gibt
auch eine unsichtbare Welt, nämlich
Gott selber – der nicht sichtbar ist, die
Engel, den Himmel, das Ewige Leben …
Wenn Johannes Paul II. das
Verschweigen und Negieren des
Transzendenten und Ewigen als
Amputation bezeichnet, dann deshalb,
weil dadurch der Mensch um die Krone
des Lebens beraubt wird. Darum kann
die Kirche heute nicht darüber
schweigen, dass es einen Tod und eine
Auferstehung gibt, eine Verantwortung,
ein Gericht, Himmel und Hölle – denn
unser Leben erfüllt und vollendet sich
nicht hier auf Erden, sondern einst im
Himmel! Ihn gilt es zu erlangen. Danach
müssen wir mit all unserer Kraft streben!
Der Mensch ist als Ebenbild Gottes
geschaffen. Damit wird deutlich, dass der
Herr Großes mit uns vorhat. Wir sind
kein Wegwerfprodukt, sondern wir sind
zum Ewigen Leben bestimmt. Überall
dort, wo im Menschen etwas in Worten
und Taten von dieser Herrlichkeit Gottes
aufleuchtet – Güte, Milde, Geduld,
Sanftmut, Barmherzigkeit, Wahrheit,
Treue, Hingabe … - , werden andere an
die Größe und Erhabenheit ihrer eigenen
Bestimmung erinnert. Dafür lohnt es sich

zu arbeiten.

Beten wir darum, dass die Menschen
heute ihr Denken, ihren Geist und ihr
Herz für ihre endgültige Berufung öffnen
können. Beten wir für uns und die
Vielen, die auf dem Weg sind, dass wir
uns in dieser Welt nicht vom Glanz des
Irdischen blenden und täuschen lassen.
Vergessen wir nie: Christus hat uns das

Werktagsmessen
im Seelsorgeraum
Eisenwurzen:

Dienstag
18.00 Uhr
Palfau

Mittwoch
09.00 Uhr
Gams

Mittwoch
18.00 Uhr
Altenmarkt

Freitag
08.30 Uhr
St. Gallen

Freitag
09.00 Uhr
Wildalpen

Freitag
19.00 Uhr
Landl
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Tor zum Himmel aufgetan. Die
Herrlichkeit Gottes wartet auf uns. Leben
wir so, dass wir das Erbe des Himmels
empfangen können: das Ewige Leben!

Aus: Glaubensbriefe Nr. 408 von P.
Christian Oppitz Cop.

Aus der Kirchenchronik im Jahr 1913

Herr Lehrer Pammer gibt sich auch im
heurigen Jahre die Mühe für die
Ausschmückung der Kapelle. Mit Beginn

des Jahres verfasste er ziemlich viele
Bittschriften an reiche, vornehme Leute,
um Geld für ein Harmonium zu
bekommen, damit bei der Schulmesse
auch zuweilen gesungen werden kann.
Herr von Peez war der Erste, welcher auf
die Bitte reagierte und 25 Kronen sandte.

Mit all diesen Spenden wurde ein
Harmonium angeschafft und so übte Herr
Pammer fleißig mit den Schulkindern

Messlieder.

Nun ist es wieder soweit und die ersten
Vorbereitungsarbeiten haben bereits

begonnen.

Endlich konnten
heuer die
österlichen

Feiertage wieder
gemeinsam gefeiert

werden. Am
Palmsonntag

konnte zusammen
mit der

Bergknappen-
kapelle Unterlaussa
wieder von der

Volksschule bis zu
unserer Kirche eine

feierliche
Prozession

begangen werden.
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Ein herzliches Vergelts Gott, allen die
dieses Vorhaben tatkräftig unterstützen.
Vor allem Danke unserem Organisten
Roman Paumann der viel Zeit in die
Vorbereitungen (Suche nach einer
geeigneten Orgel - Einholen von
Genehmigungen und vieles mehr) dieses

Projektes gesteckt hat.

Neue Orgel Unterlaussa

Wir freuen uns euch auf diesem Weg
mitteilen zu können, dass unsere
Pfarrkirche Hl. Maria vom Berge Karmel
eine eigene Pfeifenorgel erhält. Die noch
vor kurzem verwendete elektronische
Orgel ist in die Jahre gekommen. Als
Pfarrgemeinderat waren wir uns schnell
einig, dass die musikalische Begleitung
unserer Gottesdienste weiterhin erhalten

bleiben muss.

Diese ausgesuchte Orgel wurde in den
1960er Jahren für eine deutsche Kirche
im Münsterland von der Fa. Strutz gebaut.
Das Instrument hat ein Manual mit 5
Registern (Klangfarben) und ein
Fußpedal mit 2 1/2 Octaven mit weiteren

2 Register für die Basstöne.

Technisch ist die Kirchenorgel in sehr
gutem Zustand. Die frei-stehenden
Prospektpfeifen werden unser Gotteshaus

- wie am Symbolfoto sichtbar - sicherlich
sehr bereichern.

Die Kirche, in der die Orgel stand, musste
leider verkauft werden und wurde seit
einem Jahr einem anderen Zweck

zugeführt.

Das Instrument liegt derzeit abgebaut bei
der Orgelbaufirma Strutz in Deutschland,
dieser Orgelbauer wird auch die
Aufbauarbeiten übernehmen. Auch
müssen an der Empore kleine
Umbauarbeiten gemacht werden, diese

wird die Stiftstischlerei übernehmen.

Die Orgel wird natürlich klanglich und
stimmlich an unseren Kirchenraum
angepasst, die Aufbauarbeiten werden
Anfang Juli eine Woche in Anspruch
nehmen. Wenn alles klappt, ist dann am
16. Juli 2022 die Orgelweihe mit Pfarrfest

geplant.

Das Orgelprojekt wird unsere Pfarrkirche
sicherlich auf viele Jahrzehnte optisch und

klanglich bereichern!!

Die Pfarre
Unterlaussa bittet

Sie um Ihre
finanzielle

Unterstützung!

Pater Ulrich OSB
(Pfarrer),

Udo Schoiswohl
(Obmann PGR),
Roman Baumann

(Organist).

Spendenkonto

„neue Orgel
Unterlaussa“

Röm. Kath. Pfarramt
Unterlaussa

AT91 2081 5000
4354 1119

Heuer feiert die
Pfarre Unterlaussa

nicht nur ihr
Patrozinium am 16.
Juli, sondern darf

auch eine
Pfeifenorgel
einweihen. Zu

diesem besonderen
Fest dürfen wir sie

alle herzlich
einladen.

Hochamt mit
Segnung der neuen

Orgel

am 16. Juli (Sa)
um 10:30 Uhr.

Anschließend
Pfarrfest.
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RRRRRRRRatschen
in Altenmarkt

Auch heuer
machten sich die
Ministrantinnen

von Altenmarkt auf
den Weg, um am
Karfreitag die

Ratschen erklingen
zu lassen. Mit dem

Spruch „Wir
ratschen wir
ratschen den

englischen Gruß,
damit die Leut`
wissen, dass man
beten muss. Fallts
nieder, fallts nieder
auf euere Kniea,
bets drei Vater
Unser, drei Ave
Maria!“ machten

sie so die
Pfarrbevölkerung

auf die
Todesstunde, bzw.
den Gedenktag des
Todes unseres
Herrn Jesus
Christus

aufmerksam.
Danke!.

besuchen, sind Sie herzlich eingeladen,
sich im Kindergästebuch im Marienaltar
einzutragen auch- gerne auch mit einer
kleinen Zeichnung, einer Fürbitte oder

einem kurzen Gebet.

Pfarrfest # Mehlspeisenmarkt

Am 26. Juni findet unser Pfarrfest in Form
eines erweiterten Mehlspeisenmarktes
statt. Das heißt auch Getränke und
Aufstrichbrote werden angeboten und
können in gemütlicher Atmosphäre,
konsumiert werden. Die köstlichen, selbst
gemachten Backwaren können abgeholt
oder direkt, an Ort und Stelle genossen
werden. Natürlich mit GRATISKAFFEE.

Herzliche Einladung dazu!!

Ostern
aus der Sicht zweier Ministrantinnen

Frage: „Was hat dir an Ostern besonders
gut gefallen?“

• Der Palmsonntag. Nach der Segnung
der teilweise sehr großen

Palmbuschen sind wir von der
Aukapelle zur Kirche gegangen und
die Musik hat dazu gespielt. Nach
dem Gottesdienst hat sich jeder ein
rotes Ei aus einem Korb mitnehmen
dürfen. (Danke an DI Martin
Tippelreither, Anm. der Redaktion)

• Das Ratschen
gehen, weil
sich viele
Leute darüber
gefreut haben
und es eine
Abwechslung
in den Ferien
war. Aber es
war schade,
dass es
geregnet hat.

• Die
Fleischweih`
war auch toll, weil wir die Körbe
segnen durften.

• Die Auferstehungsfeier war schon
besonders cool. Wir haben uns
darüber gefreut dass wir ministrieren
durften. Aber es wäre noch schöner,
wenn mehr Ministranten wären.

• Es war besonders feierlich und schön,
als wir das Kerzenlicht verteilen
durften.

• Auch der viele Weihrauch brachte
Stimmung hinein.

• Besonders
feierlich war
dann das Gloria,
mit den
läutenden
Glocken und als
es licht wurde.

• Und weil jeder
von uns bei den
Stricken für das
Ministrantengewand in der Lade
einen Osterhasen gefunden hat.
(Danke P. Ulrich, Anm. der
Redaktion)

• Am Ostersonntag haben wir sogar
von unserer Mesnerin ein Osterei und
ein Geschenk bekommen. (Danke
Fanny Tippelreither, Anm. der
Redaktion)
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Unsere Verstorbenen in Altenmarkt

Adele Anna Schmoll (97), Maria Salcher
(95) Franz Hintsteiner (93), Anton Graf

(82), Gottfried Müllner (81). R.I.P.

Am 03. April 2022 wurde der
Pfarrgemeinderat der Pfarre St. Gallen

(Steiermark) gewählt.

Vergelt’s Gott Margit Längauer, Fritz
Hudler und Bettina Weissensteiner, die
die Wahl am 3. April 2022 organisiert
und durchgeführt haben. Ein herzliches
Dankeschön den Wählerinnen und
Wählern, aber vor allem den

Kandidatinnen und Kandidaten.

Wahlberechtigt waren 1.065 Personen.
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Gewählt haben 101 Personen. Das ergibt
eine Wahlbeteiligung: 9,48 % . Ein
detailliertes Ergebnis inklusive des neu zu
wählenden Vorstandes wird nach der
konstituierenden Sitzung bekannt

gegeben.

In der Osternacht wurde der Chorraum
unserer Pfarrkirche zum ersten Mal neu
bestrahlt. Die Firma Müllner aus
Mosslandl hatte zehn Tage zuvor neue
Leuchten installiert. Dies war notwendig,
da viele alte Leuchten nicht mehr
austauschbar waren und eine Umstellung
auf LED früher oder später eh kommen
musste. Ein herzliches Vergelt’s Gott an
Pater Thomas, der dies in die Wege
geleitet und auch einen großen Teil der

Kosten übernommen hat.

Unsere Verstorbenen in St. Gallen

Margareta Maunz (88), Siegmar Franz
Pichler (80), Josefa Löschenkohl (87),

Rosina Riegelthaler (73), Johann
Schrempf (73 ev.) Margareta Fürweger
(94), Theresia Holzmann (94), Mathilde
Windhager (89), Theresia Steiner (87),

Elfireda Seebacher (89). R.I.P.

Rückblick auf den Zeitraum
seit 1. Dezember 2021

Pfarre Landl:

Taufen: Theresa Winter, Fabian Plank
(aus Trofaiach)

Begräbnisse: August Abl, Johann
Steinegger, Frieda Stangl, Hellmut
Maunz, Theresia Maunz, Erwin Winter,
Marianne Unterberger, Anton Baumann,

Oskar Klapf, Hubert Brettschuh

Pfarre Wildalpen:

Begräbnisse: Rosina Manseer, Lidwina
Lindner, Hermine Arrer

Pfarre Gams:

Begräbnisse: Helmut Prieler, Herbert
Wöhri, Hermine Stangl, Rosa Klapf,
Wilhelm Huber, Gertrude Baumann,

Gerlinde Gredler – Oxenbauer

Pfarre Palfau:

Begräbnisse: Dr. Alfons Hiltl, Rosa
Thalhuber

Osterkerzen 2022

Palfau gespendet von Frau Sonja
Nachbagauer
Landl gespendet von Frau Edith Stübler
Gams gespendet von Frau Helene
Berger
Wildalpen liebevoll künstlerisch
gestaltet von Frau Helga Missethon

Vielen herzlichen Dank dafür!

Allgemeine
Informationen

Ich lade alle
Bewohner des

Pfarrverbandes recht
herzlich ein, die
Beichtgelegenheit

bei jeder
Kanzleistunde zu
nutzen bzw., wenn
gewünscht, einen
eigenen Termin für
ein Beichtgespräch

mit mir zu
vereinbaren.

Hl. Kommunion
daheim:

Ältere oder
gehbehinderte
Mitchristen, die
nicht mehr in die
Kirche kommen

können und daheim
die Heilige
Kommunion
empfangen

möchten, können
sich jederzeit

telefonisch bei mir
melden.

Die genauen
Termine der
Maiandachten
werden auf der
Gottesdienst-
ordnung in den
Schaukästen

bekanntgegeben.

Beste
Segenswünsche

entbietet
Ihnen allen

Ihr P. Engelbert

0664 63 06 417

Pfarrverband Gams bei Hieflau,
Palfau, Landl und Wildalpen
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Rückblick auf die PGR – Wahl 2022

Pfarre Palfau:
Wahlberechtigte: 282
Abgegebene Stimmen: 95
Wahlbeteiligung: 33, 69 %

Pfarrgemeinderat:
Geschäftsführender Vorsitzender: Sonja
Nachbagauer
Stellvertreter des Geschäftsführenden
Vorsitzenden: Rudolf Thalhuber
weitere Mitglieder: Christian Danner,
Maria Sonnleitner, Josef Lindner

Wirtschaftsrat:
Geschäftsführender Vorsitzender: Silke
Waschenegger
weitere Mitglieder: Brigitte Diwald,
Klaudia Hollinger, Birgit Fallmann,
Claudia Ganser

Pfarre Gams
Wahlberechtigte: 399
Abgegebene Stimmen: 88
Wahlbeteiligung: 22,06 %

Pfarrgemeinderat:
Geschäftsführender Vorsitzender: Franz
Ließ
Stellvertreter des Geschäftsführenden
Vorsitzenden: Franz Meschek
weitere Mitglieder: Helmut Thalhuber,
Alexander Maunz, Manuela
Götzenbrucker

Wirtschaftsrat:
Geschäftsführender Vorsitzender:
Karlheinz Pribil
weitere Mitglieder: Monika Traisch,
Andrea Klapf, Renate Schneeberger,
Bruno Stangl

Pfarre Landl
Wahlberechtigte: 801
Abgegebene Stimmen: 64
Wahlbeteiligung: 7,99 %

Pfarrgemeinderat:
Geschäftsführender Vorsitzender: Ing.
Bettina Pfeiler

Stellvertreter des Geschäftsführenden
Vorsitzenden: Edda Galbicsek
weitere Mitglieder: Maria Ahrer, Elfriede
Hollinger, Simone Graf

Wirtschaftsrat:
Geschäftsführender Vorsitzender: Mag.
Meike Kniewasser
weitere Mitglieder: Elisabeth
Baumgartner, Martin Raffeiner,
Leopoldine Krenn, Thomas Thaller

Pfarre Wildalpen
Wahlberechtigte: 323
Abgegebene Stimmen: 56
Wahlbeteiligung: 17,33 %

Pfarrgemeinderat:
Geschäftsführender Vorsitzender:
Loretta Kain
Stellvertreter des Geschäftsführenden
Vorsitzenden: Maria Helene Frank
weitere Mitglieder: Daniela Stenitzer,
Josef Kefer, Helga Ganser

Wirtschaftsrat:
Geschäftsführender Vorsitzender:
Reinhold Missethon
weitere Mitglieder: Julia Stenitzer, Erwin
Frank, Herlinde Mühlböck, Andrea
Illmayr

Sternsingeraktion 2022

Zu unsicher war die Durchführung der
Sternsingeraktion 2022 und daher haben
wir uns für einen Sternsingergottesdienst
und zwei Sternsingerandachten in

unseren Ortteilen entschieden.

Unsere vier Königinnen Anna
Höbenreich, Marie Thaller sowie Johanna
und Theresa Haunold haben sich am
06.01.2022 beim Gottesdienst in der

Vielen herzlichen
Dank allen, die
sich der Wahl

gestellt haben und
bereit sind, in der

Pfarre
mitzuarbeiten.
Danke allen, die

von ihrem
Wahlrecht
Gebrauch

gemacht haben.

Euer
Pater

Engelbert
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Pfarrkirche für eine bessere Welt
eingesetzt.

Wir haben heuer auf ein Lied verzichtet
und Felix Krenn hat diesen Teil
dankenswerter Weise auf seiner
steirischen Harmonika übernommen.

Am Nachmittag des Dreikönigtags zogen
die fünf weiter nach Großreifling zur
Zimmererhütte wo eine kurze Andacht
abgehalten wurde. Für die musikalischen
Klänge bedanken wir uns bei der

Bläsergruppe der Musikkapelle
Großreifling.

Weiter ging es dann nach Mooslandl zur
Thomabauerkapelle, wo ebenfalls um
Hilfe gebeten wurde. Hier gilt unser
Dank an Familie Berger, die ihre Kapelle

zur Verfügung gestellt haben.

Ein großes Dankeschön an alle, die unser
Angebot angenommen haben. Wir
haben uns über die zahlreiche
Teilnahme bei allen Stationen sehr
gefreut und werden unabhängig vom
Haus zu Haus Besuch im kommenden
Jahr eine Wiederholung der Stationen
planen. Vergelts Gott für eure
Spendenbereitschaft- durch euren
Beitrag können wir eine Spendensumme
von € 1.500 an die Dreikönigsaktion

abgeben.

Ehrungen und Jubiläen

Am 3. Adventsonntag auch Gaudete
genannt stand ganz im Zeichen von

Ehrungen und Jubiläen.

Diese Bezeichnung des dritten
Adventssonntags stammt vom ersten
Wort des lateinischen Eröffnungsverses:
„Gaudete in Domino semper“ („Freut
euch im Herrn zu jeder Zeit“, Phil 4,4) 1.

Wir freuten uns, dass die beiden
langjährigen Pfarrgemeinderäte Maria
Ahrer und Elfriede Hollinger durch eine
Urkunde von Bischof Wilhelm
Krautwaschl für ihre treuen und

Einladung zum
Pfarrcafé

Der
Pfarrgemeinderat
und Wirtschaftsrat
der Pfarre Landl
lädt Sie am

Pfingstsonntag,
05.06.2022

herzlich zu einem
Pfarrcafé ein.

Im Anschluss an
den

Festgottesdienst
können Sie sich
mit Kaffee und
Kuchen stärken.

Der Reinerlös
wird notleidenden
Menschen in der

Steiermark
übergeben.

Wir freuen uns auf
Ihr Kommen!

Fotos Pfarre Landl:
Verena Krenn,
Inge Haunold,
Bettina Pfeiler;
Fritz Schweiger.
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verlässlichen Tätigkeiten in und für die
Pfarre Landl geehrt wurden.

Wir bedanken uns bei den beiden
Damen für alles was die an Aufgaben
übernommen haben und wünschen
ihnen, dass sie diese noch lange ausüben

können.

Unsere Maria feierte Anfang Dezember
auch ihren 70. Geburtstag, ein Teil vom
Pfarrgemeinderat, Wirtschaftsrat, Pater
Engelbert uns unser Mesner gratulierte ihr

dazu.

In diesem Festgottesdienst ehrten die
Imker ihren Schutzpatron den heiligen
Ambrosius. Die Geschichte und sein
Wirken wurde von Karin Fries
vorgetragen. Der heilige Ambrosius ist
der Schutzpatron der Städte Bologna und

Mailand sowie der
Imker, Krämer,
Lebkuchenbäcker und
Wachszieher und der
Bienen, Haustiere und
des Lernens. Dargestellt
wird er mit Bienenkorb,
Buch und Geißel. Die
Verehrung des Heiligen
als Schutzpatron der

Imker ist auf eine Überlieferung
zurückzuführen, nach der ein Schwarm
Bienen – während er sich noch schlafend

in der Wiege befand – durch seinen
Mund geflogen seien und ihn mit Honig
genährt haben sollen. Der Vater des
Kindes ließ nicht zu, dass die Bienen
vertrieben werden, um den Sohn vor
Stichen zu schützen. Der Schwarm soll
schließlich weitergezogen sein, ohne
Ambrosius gestochen zu haben. Dieses
Ereignis wurde als Zeichen Gottes
gedeutet. ( Quelle: herder.com, bienen-

nachrichten.de)

Auszeichnung für Franz Ließ

Unser Wortgottesleiter Franz Ließ hat
auf Grund seines langjährigen Wirkens
in der Pfarre Gams und auch in der
Pfarre Wildalpen, am 08. Dezember
2021, eine bischöfliche Dankesurkunde

überreicht bekommen.

Zu dieser verdienten Auszeichnung wird
Franz Ließ herzlich gratuliert!

Das Hochzeits-
jubelpaar

Friedrich und
Hildegard
Schweiger

trauten sich am
11.12.1961 in der
Pfarrkirche Landl
und 60 Jahre

später feierten sie
mit ihrer Familie

und der
Pfarrgemeinde ihr
Jubiläum. Wir
wünschen dem
Jubelpaar alles
erdenklich Gute.
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Sternsinger waren in Gams wieder
unterwegs

Wegen der Corona-Pandemie konnte im Jänner

2021 keine Sternsinger-Aktion durchgeführt

werden.

Heuer waren die Sternsinger in Gams wieder

unterwegs, allerdings mussten einige

Sicherheitsvorkehrungen beachtet werden, um das

Virus nicht in der Bevölkerung zu verteilen. Ein

wesentlicher Punkt war dabei, die Wohnungen

nicht zu betreten. Von den Sternsingern wurden

deshalb Gesang und Gedicht vor den Türen

vorgetragen.

Trotz der Einschränkungen fanden die Sternsinger

bei den Bewohnern allseits eine nette Aufnahme.

Der Besuch der Heiligen Drei Könige in der

Weihnachtszeit hat schließlich jahrzehntelange

Tradition. Beliebtes Brauchtum zu pflegen, wird

beim Sternsingen ergänzt durch tatkräftigen

Einsatz für Menschen in Armutsregionen der Welt.

Einen herzlichen Dank nochmals für die Spenden

sowie auch für die herzliche Aufnahme der

Heiligen Drei Könige.

Folgende Sternsinger-Gruppen waren in Gams

unterwegs:

Mia Krenn, Elisa Pretschuh, Emily Stangl und

Annalena Thaller besuchten die Haushalte in

Obergams, Untergams und Schönleiten.

Begleitperson war Nicole Thaller.

Luis Jelenz, Maximilian Klapf und Marcel

Seisenbacher waren im Kirchenviertel, im

Siedlungsbereich und Untergams unterwegs.

Begleitperson war Gaby Schuller.

Nico Maunz, Florian Wieser und Philipp Wieser

ersuchten in den Ortsbereichen Kogel-Sulzbach-

Krautgraben und Gamsforst um Spenden.

Begleitperson war Christian Wieser.

Das Einüben der Lieder und Gedichte sowie die

Abwicklung der Aktion hatte wieder Heidi Klapf

übernommen.

Die jungen Sternsinger hatten einen langen Tag

zu bewältigen und wurden daher von Helene

Berger sowie Edith und Ewald Taxacher zum

Mittagessen eingeladen.

Christoph Thalhuber stellte einen Allradbus für

die Gruppe im Bereich Kogel-Sulzbach-

Krautgraben-Gamsforst zur Verfügung.

Allen, die die Sternsinger-Aktion auf diese Art

unterstützt und zum Gelingen beigetragen

haben, wird ein herzliches Vergelt´s Gott

ausgesprochen.

Patrozinium

Patron der Gamser Pfarrkirche ist
bekanntlich der Heilige Josef. Daher
wird alljährlich am 19. März zur

Patronziniumsfeier geladen.

Das Hochamt, welches auch heuer
wieder viele Gläubige mitfeierten,
wurde vom Gamser Chor musikalisch

gestaltet. Dem Chor gehören an:

Isabella Stangl, Heidi Klapf, Manuela
Oberegger, Gabriele Schuller, Karin
Hadler, Sepp Hadler, Stefan Mitterbäck

und Franz Meschek.

In seiner Predigt würdigte Pater
Engelbert das schlichte Leben des
Heiligen Josef. Er skizzierte ihn als einen
Menschen, der sich nie in den

Die Spenden
kommen rund
500 Sternsinger-
Projekten zugute.
Unterstützung
finden heuer
Maßnahmen in
Afrika, Asien und
Lateinamerika.

€ 2.000,00
wurden von der

Gamser
Bevölkerung für
die Maßnahmen
gespendet.

Fotos Pfarre
Gams:

Christian Wieser,
Alexander Maunz
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Mittelpunkt stellte.

Der Chor hat das Hochamt den
verstorbenen Mitgliedern des Singkreises

Gams gewidmet.

Palmweihe

Am Samstag, dem 09. April 2022 wurde
die Palmweihe vorgenommen. Bei
Schneetreiben wurden von Pater Thomas
die Palmbuschen bei der Volksschule
geweiht. Anschließend erfolgte unter den
Klängen der Musikkapelle die Prozession

zur Pfarrkirche.

Ein wesentlicher Punkt beim Gottesdienst
zur Palmweihe ist immer die
Leidensgeschichte. Sie wurde von Pater
Thomas, Elisabeth Götzenbrucker und

Franz Ließ vorgetragen.

Die musikalische Umrahmung erfolgte
von der Musikkapelle Gams, unter der
Leitung von Kapellmeister Franz

Meschek.

Osterfeierlichkeiten

Am Karsamstag, um 08.30 Uhr, wurde
das Feuer für die Weihschwämme von
Franz Ließ gesegnet. Zahlreiche Mädchen
und Buben trugen anschließend die
glühenden Weihschwämme in die

Haushalte.

Die Speisenweihe erfolgte am Karsamstag
nachmittags. Um 15.00 Uhr wurde zuerst
der Rosenkranz gebetet, Vorbeterin war
Helene Berger. Die Osterspeisen wurden

dann von Pater Engelbert geweiht.

Die Osternachtsfeier für den Pfarrverband

wurde am
Ostersonntag
um 05.00 Uhr
begangen. Die
Os t e r ke r zen
der Pfarren
Landl, Palfau und Gams wurden
zunächst am vorbereiteten Feuer
entzündet und anschließend unter
Gesang in die Pfarrkirche getragen.
Zelebriert wurde die Osternachtsfeier
von Pater Engelbert. Organist war Fritz

Buder.

Gedankt wurde Mesnerin Helene Berger
für die Spende der Osterkerze sowie auch

für das Schmücken der Pfarrkirche.

Sternsingeraktion am 3.1.2022

In diesem Jahr konnten wir die Sternsingeraktion

wieder durchführen. Unter Einhaltung der aktuellen

Corona-Vorschriften ging es am 3.1.2022 um 8 Uhr los.

Heuer waren wir erstmals mit vier Gruppen unterwegs.

Folgende Kinder waren eifrig dabei, denn Segen in die

Haushalte zu bringen: Brandl Leonie, Danner Anna –

Lena, Diwald Karoline, Fallmann Stefan, Ganser Anna

– Lena, Ganser Johanna, Hinterreither Emilia,

Jagersberger Christina, Jagersberger Fabian, Käfer Elisa,

Nachbagauer Marcel, Thaller Florian, Thaller Matthias,

Waschenegger Anna, Waschenegger Maximilian und

Zwettler Stefanie. Danke an die Begleitpersonen Sonja

Termine Palfau

Die Termine für die
Maiandachten

werden extra in den
Schaukästen
ausgehängt.

Am 24.5.2022
findet um 18 Uhr
die Bittprozession

zum
Holzknechtkreuz

statt.

Am 26.5.2022
(Christi Himmelfahrt)

findet der
Gottesdienst um 8

Uhr statt.

Am 6.6.2022 findet
um 10 Uhr die

Firmung für unseren
Pfarrverband statt.

Am 12.6.2022 ist
der Dreifaltigkeits-
sonntag. Der

Gottesdienst, mit
den Wallfahrern aus
Lassing, beginnt um

8:15.

Am 16.6.2022
findet um 8 Uhr der
Fronleichnams-
gottesdienst, mit
anschließender
Prozession, statt.

Am 15.8.2022 (
Maria Himmelfahrt)

findet der
Gottesdienst um

8:15 statt.

Am 11.9.2022
findet um 10 Uhr
der Erntedank-

Gottesdienst statt.



19

Nachbagauer, Sandra Ganser, Maria Sonnleitner und

Josef Lindner. Herzlichen Dank an das Team vom

Gasthaus Stiegenwirt, wo wir zum Mittagessen

eingeladen wurden. Der Gesamtbetrag der Spenden

betrug 1868,50 - Danke an alle Spender und an alle

Haushalte, die uns so herzlich empfangen haben. Am

6.1.2022 fand dann noch der Sternsinger – Gottesdienst

statt.

Fastensuppe

Am 2. Fastensonntag gab es
wieder unser Fastensuppe
essen im Pfarrhof. Ein
herzliches Dankeschön an die
Eschauer, die wieder die
leckere Suppe zubereitet
haben. Die Suppe wurde auch
zum Mitnehmen nach Hause angeboten.

Palmsonntag

Am Palmsonntag
wurden wieder
Palmbuschen, gegen
eine kleine Spende,
von Pfarrgemeinderat

angeboten. Die Palmweihe mit
anschließender Leidensmesse fand in der
Kirche statt. Danke an die Musikkapelle
Palfau, die den Gottesdienst feierlich
umrahmt hat. Die Einnahmen der
Spenden, werden wieder für den
Blumenschmuck zu Ostern, in unserer
Kirche verwendet. Ein herzliches
Dankeschön an alle die uns beim
Palmbuschen binden geholfen haben.

Ostern in der Pfarre Palfau:

Am Karfreitag fand um 19 Uhr die
Kreuzwegandacht auf unseren
Kalvarienberg statt. Aufgrund des Wetters
mussten wir leider , nach ein paar
Stationen, den Kreuzweg in der Kirche
fortsetzen. Den Abschluss fand die
Andacht beim heiligen Grab in der
Kirche. Danke an Leichtfried Poldi und
Nachbagauer Sonja, die die Andacht
durchgeführt haben. Am Karsamstag fand
um 15 Uhr die Weihschwammweihe,
erstmals mit Ganser Albert, statt. Hiermit

bedanken wir uns recht herzlich bei
Lindner Ewald, der die
Weihschwammweihe jahrelang
durchgeführt hat. Danke auch an Ganser
Albert, der dieses Amt übernommen hat
und an seine Helfer Danner Christian und
Nachbagauer Günter. Um 18 Uhr fand
am Karsamstag eine Speisensegnung in
der Kirche statt. Unsere Osterkerze wurde
am Ostersonntag um 5 Uhr bei der
Auferstehungsfeier in Gams gesegnet.

Renovierung der Kirchenmauer

Das Holz unserer Kirchenmauer war
schon sehr vermodert und kaputt. Jetzt
wurde das alte Holz entfernt, durch neues
Holz ersetzt und darauf wurde noch
Blech befestigt. Wir möchten uns hiermit
recht herzlich, bei allen freiwilligen

Helfern , bedanken.

Werktagsmessen
im Seelsorgeraum
Eisenwurzen:

Dienstag
18.00 Uhr
Palfau

Mittwoch
09.00 Uhr
Gams

Mittwoch
18.00 Uhr
Altenmarkt

Freitag
08.30 Uhr
St. Gallen

Freitag
09.00 Uhr
Wildalpen

Freitag
19.00 Uhr
Landl
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Junge Kirche

Nach einjähriger Pause machten sich
heuer wieder vier Gruppen mit
Sternsingern in der Pfarre auf, um Spenden
für die DKA zu sammeln. Es kamen ca.
1900 Euro zusammen und wir danken den
Sternsinger und deren Begleitern für deren
Engagement und unserer Pfarrgemeinde
für die Gastfreundschaft und die Spenden!

Wir freuen uns, dass wir endlich wieder
Ministranten haben und danken Leonie,
Emely, Emilia, Ben, Matthias, Lukas und
Moritz, dass sie ihre neuen Aufgaben so

verlässlich und gut erfüllen!

In der Fastenzeit hatten die Kinder auch
viel zu tun: Kindergarten- und
Volksschulkinder kochten die
Fastensuppe, die in Gläser gefüllt und am
2. Fastensonntag nach dem Gottesdienst
für eine freiwillige Spende weitergegeben

wurden.

Die Kinder des
Kindergartens und
der Volksschule
gestalteten neue
bunte Ostereier für
den Schmuck über
den Kirchentor und
für die Palmbuschen
im Kirchenraum. Ein großes Dankeschön
an Kinder und Pädagoginnen! ( Foto 5)

Am Karfreitag erlebten die Kinder mit
ihrer Religionslehrerin eine

Kreuzwegandacht.

Ehrungen

Frau Maria Graber wurde führe ihre
langjährigen Dienste als Lektorin mit
einer bischöflichen Dankesurkunde
geehrt, ebenso wie Herr Hermann
Baumann für sein langjähriges Wirken
als Pfarrgemeinde- und Wirtschaftsrat.
Vergelt’s Gott euch beiden für euren

Einsatz!

Am 10.07.2022
gibt es die

Möglichkeit mit
unserem
regionalen

Busunternehmen
„Reinholds

Reisen“ zu den
Passionsspielen

in St.
Margarethen zu
fahren. Abfahrt
ist um 11:00 Uhr
in Wildalpen und
Anmeldungen
sind unter der
Nummer

0650/3101020
möglich.

Alle
Interessierten im
Seelsorgeraum
sind herzlich
eingeladen an
dieser Fahrt

teilzunehmen.
Busfahrt plus
Eintritt 85 €.

Friedhofsbrunnen

Auf zwei unserer
Friedhöfe wurden neue
Brunnen aufgestellt.
Wir danken Kurt und
Egon Arrer, die die
Brunnen angefertigt
und aufgestellt haben

herzlich.


